
 

 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 30.03.2023 

Beginn: 19:30 bis 22.15 Uhr Ort: Atrium, Raum der Stille und Mehrzweckraum 
 
 

A Beaujean, Renate A Biskupek, Christoph bis 
ca. 21.05 Uhr 

A Bornefeld, Ingalisa A Cuber, Nina 

E Eckert, Maren A Groß, Peter A Frauke Dietrich (KV) A Hunz, Heinz-Peter 

E 
Ingendorn-Dolhaine, 

Christiane 

A 
Kleefisch, Susanne E 

Knelange-Marx, 

Annette 

A 
Weitkowitz, Agnes 

A 
Ruland, Claudia 

A 
Ruland, Michael 

A 
Stuhlträger, Susanne 

A Kowalewski, Bettina 

Protokoll 

G Schäfer, Josef 
G  Lorig, Renate (OA 

Konrad) 

    

A = anwesend E = vorab entschuldigt G = Gast 

 
Top Inhalt Status verant- 

wortlich 

Datum 

1 Geistlicher Impuls im Raum der Stille    

2 Begrüßung und Formalia    

2.1 PGR Orga Themen 

Fragestellung: Wie ist die Kommunikation untereinander? 
Gibt es technische Defizite bzgl. der Kommunikation? 

 Der persönliche Austausch in Präsenz untereinander 
ist auch wichtig.  

 Derzeit gibt es drei Sitzungen und drei Klausurtage 
im Jahr. Ist das ausreichend? 

 Nach erfolgten Ausschuss-Sitzungen sollen die 
Ergebnisse in den E-Mail-Verteiler einstellt werden, 
damit alle auf aktuellstem Stand sein können. Eine 
kurze Mail an den PGR Verteiler 
(pfarrgemeinderat@kath-hilden.de) wäre als Hinweis 
über ein neues Protokoll wünschenswert. 

 Ggf. müssen Daten in verschiedenen Cloud-Ordnern 
ausgemistet werden.  

 Arbeitskonzept soll nach Ablauf eines Jahres auf den 
Prüfstand gestellt werden. 

 J. Schäfer bittet um Zugang zum PGR-Verteiler. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt-
gruppen-
verant-

wortliche 

 

3 
Feedback zu den aktuell laufenden Projekten 

 Caritas 

 Café K wird derzeit „wiederbelebt“. Diese Woche 
erfolgte dafür Werbe-aktion bei der Tafel des 
skfm. 

 
 Es hat ein „Wohlfühltag“ der Malteser 

stattgefunden, der am 11.11.2023 wiederholt 
werden soll. Angeboten wurde 
Migrationsberatung, Massage und 
Physiotherapie. Gäste wurde auch zur 
Kleiderkammer gefahren, um sich dort Kleidung 
auszusuchen. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 
 Derzeit wird neuer Flyer entworfen, wo 

übersichtlich aufgelistet werden soll, wo 
Menschen sich Hilfe holen können. 

 
 Die Caritassprechstunde findet immer 

donnerstags zwischen 15 Uhr und 17 Uhr in der 
Service-Stelle Ehrenamt statt. 
 

Bündelung der Spenden in der Gemeinde 

 In der letzten Sitzung hat der KV festgelegt, dass 
die Spendeneinnahmen der Gemeinde für 
verschiedenen Zwecke wie z.B. „Hilfe vor Ort“, 
„Hast du Töne“, „Ukraine-Hilfe“, „Flut-Hilfe“ etc.“ 
auf dem Caritaskonto gebündelt und dann zeitnah 
verwendet werden sollen. 

 Dazu wird ein Beirat berufen, der 
projektbezogene Aktionen voranbringen und die 
Mittelentscheidung treffen soll. Vorsitzender ist M. 
Ruland, M. Eckert ist dabei, drei weitere Personen 
sollen berufen werden. 
 

Projekte in der Gemeindecaritas 

 Es wurde angeregt, zukünftig auch in der 
Caritasarbeit kleinere Projekte zu initiieren, um es 
Gemeindemitgliedern zu ermöglichen für die 
Dauer eines überschaubaren Projektes mitwirken 
zu können.  
 

      Servicestelle Ehrenamt 

 M. Eckert, C. Ruland und S. Stuhlträger sind 
dabei. Treffen sich jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat von 19 bis 21 Uhr. Synergieeffekte der 
KÖB sollen genutzt werden, da z.B. mittwochs 
immer Chorkinder nebst Eltern vor Ort sind, mit 
denen man ins Gespräch kommen kann. 
 

 C. Ruland und S. Stuhlträger lassen sich als 
Ehrenamtskoordinatorinnen schulen, da M. 
Eckert ab 01.09. für den neuen Großraum 
zuständig sein wird und daher nur noch begrenzt 
vor Ort sein wird. 

 
 Neues Gesprächsangebot von M. Eckert jeden 

Donnerstag, 10 bis 12 Uhr „Coffee & Jesus“. 
 

 Zwischen den Sakramenten 

 N. Cuber stellt Projekt für Kinder zwischen 5 und 
7 Jahren vor. An den ersten drei Samstagen im 
Juni soll es eine Schnitzeljagd/Schatzsuche in 
der Kirche geben, wozu die Eltern mit einbezogen 
werden. Die Kinder sollen so spielerisch den 
Kirchenraum kennenlernen. Dabei soll es die 
Möglichkeit geben, mit den Eltern ins Gespräch 
zu kommen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Kleinkinderkirche 

Müssen alle drei Kirchorte eine Kleinkinderkirche 
haben? St. Kon u. St. Mar haben eine 
funktionierende Struktur. In St. Jac sind die 
Kinder „in die Jahre gekommen“. Frau Dr. Garitz 
bietet daher ein anders Konzept für ältere 
Kinder/Jugendliche an („Chillen mit Gott“).                          
P. Groß und Frau Dr. Garitz wollen sich 
perspektivisch zu Elternabenden in die Kitas 
begeben, um den PGR vor-zustellen und die 
Stimmungslage /Wünsche und Ideen auszuloten.  
Am Palmsonntag findet ein WortGD für Kinder in 
St. Jacobus statt. M. Ruland will Eltern zu diesem 
Thema an-sprechen. 
Bisheriges Feedback der Eltern bzgl. 
Kleinkinderkirche: mehr Gemeinschafts-
erlebnisse mit der Gemeinde, dass vorher oder 
nachher die Messe besucht werden kann. Ist die 
Uhrzeit gut gewählt?  

 
 Seniorenadventscafe am 16.12.2022 

Ist sehr gut angekommen. Hat den Senioren*innen 
und Helfern*innen gut gefallen. KV hat die 
Finanzierung auch für 2023 in Aussicht gestellt. 
Wichtig ist rechtzeitige Planung, um genügend 
Helfer*innen zu finden.  Für dieses Jahr ist der 
08.12.2023 in der Stadthalle unverbindlich reserviert. 

 
 Bibelstunden für Kinder 

S. Kleefisch ist dabei, dies gemeinsam mit Eltern 
zu initiieren. Soll zukünftig dann von den Eltern 
alleine fortgeführt werden.  
 

 Angebot für Kinder – neuer Flyer 

Angebote für Kinder sind auf Home-page nicht 
übersichtlich untergebracht. A. Stephany 
entwickelt gerade einen handlichen Flyer für 
Kinder/Eltern. Dieser soll auch auf der 
Homepage eingestellt werden. 
Im Flyer soll aufgeführt werden, dass Ideen und 
Anregungen/Wünsche sowie die Mithilfe bzw. 
Eigeninitiative seitens der Kinder/Eltern sehr 
erwünscht ist.  

 
 Austauschgruppe Zukunft 

Treffen am 23.02.2023 zum Thema Öffent-
lichkeitsarbeit. Wie kann die Kommunikation intern 
und extern gelingen? Sie muss Kontinuität haben, 
damit sie für alle Beteiligten eine Hilfestellung bietet. 
Die Beauftragung einer Agentur soll Professionalität 
und Kontinuität bringen. 
Menschen haben ein anderes Kommunikations-
verhalten als früher. Im Web werden gezielt 
Informationen gesucht. Die restlichen Infos fallen 
unter ferner-liefen. Die Homepage wirkt derzeit wie 
eine Lidfasssäule – überladen und zunehmend 
unübersichtlich.  

 
 
 
 
 
 
 
 



Es soll zunächst auf Beratungsebene mit der 
Agentur ein Konzept erarbeitet werden. 
 
Votum des PGR’s für die Beauftragung einer 
Agentur: 2 Enthaltungen / 9 Ja-Stimmen 
 

 Gemeindemagazin J(A)cobus 
Für die Organisation des J(A)cobus wird dringend 
eine Person gesucht, die die „Fäden zusammenhält“, 
also den Orga-Teil überwacht und mitgestaltet. Dazu 
gehören Zeitpläne im Blick halten, Termine 
abstimmen, Kontakte zum Grafiker und der 
Druckerei halten, Verteilung im Auge behalten usw.  
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Initiativen für neue Projekte 

 Jugendarbeit / Jugendzentrum 

Untere Etage/Räume im Gemeindezentrum St. 
Konrad sind nach Flutschaden zwischenzeitlich 
wieder saniert. Es fehlen noch ein paar Kleinigkeiten. 
Räumlichkeiten müssen noch gereinigt werden. Die 
Firma Fossel wurde dazu bereits beauftragt und wird 
die Reinigung regelmäßig durchführen. 
 
Um eine sinnvolle, bestimmungsgemäße Nutzung 
der Räume zu gewährleisten, sollen Jugendliche 
gefunden werden, die Ideen mit entwickeln und 
umsetzen.   
 
Derzeit scheint noch niemand so richtig 
verantwortlich für die Räumlichkeiten zu sein, 
bezogen auf Ordnung und Sauber-keit. Dazu muss 
schnell eine Lösung gefunden werden. J. Schäfer 
nimmt Thema mit in den LiRA. 
 
Es wurde eine Projektgruppe „Jugendzentrum“ ins 
Leben gerufen.  
N. Cuber nimmt für den PGR teil, die 
Jugendreferentin Alexa Stephany soll mit einbezogen 
werden, Vertreter*innen der Minis, Pfarrjugend, KJG 
etc. sollen für die Entscheidungsfindung geworben 
werden.  
 
Der OA St. Konrad möchte die Räumlich-keiten 
gerne der gemeindlichen Öffent-lichkeit vorstellen. 
Dies kann jedoch erst dann geschehen, wenn alles 
fertig und der Nutzungszweck klar ist.  
Teilnehmer*innen solle nicht älter als 30 Jahre sein, 
da ansonsten der Abstand zur Zielgruppe zu groß ist. 
 
Pastoralteam greift das Thema auch nochmals auf. 
P. Groß informiert A. Stephany über den aktuellen 
Stand.  

 
 Attraktivität der Gottesdienste 

Thema vertagt. 
 

 Raum der Stille – Belebung/Wiederbelebung 

  

 

 

 

 

 

 

 

J. Schäfer 

 

 

N. Cuber 

 

 

 

 

Pastoral-

team 

P. Groß 

 

 

 

M. Eckert 

 

 

 

 

 
 
 
 

 



 M. Eckert ist mit dem Thema befasst. Raum soll 
immer offenbleiben (nicht abschließen!!!). Wenn 
Sanierung der Kirche erfolgt ist, kann der Raum als 
Gebetsraum genutzt werden. Vorher noch mit einem 
Jacobus und künstlicher Kerze bestücken. Stühle 
sollen rausgeräumt werden.  
 

 Neujahrsempfang 2024 

PGR stimmt einem Neujahrsempfang 2024 wieder 
zu. 2023 wurde von S. Stuhlträger und B. Stagat 
organisiert. Wurde gut angenommen und war sehr 
schön. Organisation für 2024 übernimmt C. Ruland, 
S. Stuhlträger und R. Beaujean. 

 
 Gemeindeversammlung Herbst 2023 

Termin sollte nach dem 01.09. gelegt werden, wenn 
großer Sendungsraum bereits eingerichtet wurde.  

 
 Weitere Ideen und Notwendigkeiten 

J. Schäfer berichtet, dass der ökumen. AK im 
September zum Schöpfungsmonat wieder in der 
Planung ist. Außerdem soll  
es eine Aktion „Faire Trade Town“ geben. Das erste 
Treffen findet im April statt.  

 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 Vorstand 
 (Termine) 
 

 

J. Schäfer 

5 Information zum Stand #ZusammenFinden, 
„Bildung des neuen Sendungsraums“ 

Zweites Treffen hat stattgefunden. Eine 
Veröffentlichung eines Schreibens von Frau 
Dannhäuser in den pfarreigenen Medien soll erfolgen, 
wenn der PGR informiert ist. Dies ist nun geschehen. S. 
Stuhlträger hat Vortext zur Erklärung des Textes von 
Frau Dannhäuser verfasst. S. Stuhlträger nimmt wegen 
der Veröffentlichung Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.  

  
 
 
 
 
 
 
 S. 
Stuhlträger 

 

6 
Information zum Stand in der 
Projektgruppe „Zukunft Chor“ 

Projektgruppe besteht seit über einem Jahr (Mitglieder 
KiMus, ein Chormitglied, zwei KV-Mitglieder, zwei PGR 
Mitglieder, eine*r aus dem Pastoralteam).  

„Nur in Hilden wir sich mit dem Thema beschäftigt. 

In anderen Gemeinden werden Chöre einfach sang und 
klanglos aufgelöst.“ 

In einer ersten Gesprächsphase wurde der IST-Zustand 
analysiert und mögliche Perspektiven für die Zukunft ins 
Visier genommen. 

Fragenstellungen: Wie und in welcher Form kann es 
weitergehen? Wie können Ex-Chormitglieder aufgefangen 
werden, wenn Chor/Chöre aufgelöst werden müssen? Wie 
findet man jüngere Sänger*innen? Welche Form von Musik 
ist gewünscht? Sind reine Projektchöre die Zukunft? 

Bezüglich der Kinderchöre Eltern und Kinder ansprechen, 
was sie von einem Chor erwarten, damit sie gerne 
wiederkommen.  

M. Krebs bietet PGR an, ein eigenes Konzept zu erstellen, 
das in ein Gesamtkonzept mit ein-fließen soll. Nächster 
Termin der Projektgruppe ist am 13.05.2023. Bis dahin 
müssen alle Vorschläge Herrn Krebs vorliegen.  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
C. Ruland 
S. 
Stuhlträger 
P. Groß 
 

 



7 Information aus dem Kreiskatholikenrat (KKR) 

Thema vertagt. 

 Gr  

8 Neuausrichtung Familienzentrum 

Thema vertagt. 

         Ru  

9 Erstkommunion / Firmung 2023 

Thema vertagt 

  
          GR 

 

10 
Jahresplanung 
- Ehrenamtsbörse  

Am 13.05.2023 findet die Ehrenamtsbörse in Hilden 
statt. Die Gemeinde nimmt teil. 

 
- Fronleichnam 

Es soll kein Pfarrfest, sondern ein Angebot „im 
kleinen Rahmen“ mit Bierwagen und Grill 
(Würstchen + Brötchen) organisiert werden. Frau 
Lorig vom OA St. Konrad sagt zu, dass der OA sich 
darum kümmert. Andere OA’s sind für Hilfe 
ansprechbar. Die Kitas sollen angefragt werden 
wegen Beteiligung mit den Kindern. Weiter soll die 
Pfarrjugend, die Messdiener und die KjG anfragt 
werden. 

 
- Kinder-Osternacht 

Als Pilotprojekt soll es erstmalig eine kind-gerechte, 
abgespeckte Kinderosternacht geben. 
 

- I. Bornefeld spricht Einladung zu Ihrer 
Beauftragung zur Pastoralreferentin am 
02.09.2023 aus. Genaue Infos folgen. 

  
 
 
 
 
 
 
 OA St. 
Konrad 

 

11 Terminfindung (bitte Kalender mitbringen)   

Wird über doodle-Abfrage erfolgen. 
Thema vertagt 

 Gr  

12 Bericht aus dem Pastoralteam  Ru/Bo  

13 Bericht aus dem Kirchenvorstand 

Der KV ist mit Herrn Luley wieder vollständig. Es gibt ein 
neues Projekt (Salvatorianerinnen). Es sollen 5000 
Menschen in Syrien unterstützt werden mit einer Spende der 
Gemeinde. 

 Di  

 

 

Namenskürzel 

 

Be Beaujean, Renate Bi Biskupek, 
Christoph 

Bo Bornefeld, 
Ingalisa 

Cu Cuber, Nina 

Di Frauke Dietrich Ec Eckert, Maren Gr Groß, Peter Hu Hunz, Heinz-Peter 

In Ingendorn- 
Dolhaine, 
Christiane 

Kl Kleefisch, 
Susanne 

Kn Knelange-Marx, 
Annette 

Os Osinski, Andreas 

Cr Ruland, Claudia Ru Ruland, Michael St Stuhlträger, 
Susanne 

We Weitkowitz, 
Agnes 


